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Von Dantalion

Kapitel 18: XVIII

Naruto
Als ich am nächsten Morgen aufwachte, lag ich in seinen Armen. Er hatte mich in der
Nacht umschlungen. Das fühlte sich sehr gut an und ich wollte so oder so nicht
aufstehen, also blieb ich liegen. Mit einem Lächeln im Gesicht schloss ich wieder die
Augen.

Sasuke
Irgendwann wurde ich wach und sah verschlafen zur Decke. Diese sah anders aus als
sonst so blau und gelb.

Naruto
Ich merkte, dass er wach war und beugte mich über ihn. Ich kam ihm näher und küsste
ihn. "Guten Morgen", sagte ich mit einem Grinsen.

Sasuke
Sanfte Lippen küssten mich und ich erwiderte liebevoll den Kuss. "Guten Morgen,
Naru" sagte ich verschlafen.

Naruto
Der Kuss war so liebevoll und das gefiel mir sehr. "Wie hast du geschlafen?"

Sasuke
"Sehr gut", sagte ich und strich ihm die Haare aus dem Gesicht. "Es soll heute noch
Gewitter kommen. Wir sollten los und die Regenschirme nicht vergessen."

Naruto
//Freut mich, dass er so gut geschlafen hat.// Ich hörte ihm mit Liebe zu. "Aber ich will
noch etwas hier liegen bleiben mit dir", sagte ich und kuschelte mich wieder an seine
Brust.

Sasuke
"Naru, es ist Montag. Heute beginnt die Schule wieder... Baka... Steh auf, dusch dich
und zieh dich an!" befahl ich und wollte aufstehen.

Naruto
Ich hielt ihn am Arm fest und zog ihn zurück ins Bett "Aber erst will ich einen Kuss!" Ich
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beugte mich zu ihm und küsste ihn liebevoll.

Sasuke
Ich ließ ihn und erwiderte den Kuss. "So aber wir müssen jetzt zur Schule... Baka!"

Naruto
"Ich weiß, dass wir zur Schule müssen, aber mir gefällt es mehr, wenn wir hier im Bett
liegen bleiben", sagte ich zu ihm und wendete meinen Blick nicht von ihm ab.

Sasuke
Ich stand auf und zog mein Shirt aus. "Ich bin im Bad", sagte ich bloß und ging aus dem
Zimmer.

Naruto
Ich stand auf, zog mein Shirt ebenfalls aus und ging auch ins Bad. Ich stand in der Bad
Tür "Darf ich mit duschen?", fragte ich und ein Grinsen war auf meinen Lippen zu
sehen.

Sasuke
"Klar, ich hab nichts dagegen, müssen uns immerhin beeilen."

Naruto
Ich musste lächeln, zog meine Hose und Unterhose aus und stieg zu ihm unter die
Dusche. Ich kam ihm näher und küsste seinen Hals.

Sasuke
Ich hatte schon angefangen mich zu waschen. "Ich sagte beeilen, nicht trödeln", sagte
ich mit etwas ernster Miene und wusch mich weiter.

Naruto
Ich konnte nicht anders als lächeln und hauchte in sein Ohr. "Soll ich dir helfen,
Schatz?"

Sasuke
"Du hast noch nicht mal selber angefangen, ich bin gleich fertig, beeil dich bitte."

Naruto
//Er hat noch nie bitte gesagt//. "Du sollst mich nicht immer Kleiner nennen". Ich fing
an mich zu waschen.

Sasuke
"Na und? Du bist doch kleiner als ich... Also beeil dich", betonte ich und wollte nach
dem Handtuch greifen.

Naruto
"Der eine Zentimeter macht doch nicht den Unterschied!" Als er nach dem Handtuch
griff, zog ich ihn an mich ran.

Sasuke
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"Hey... Was soll das?" ich sah ihn total perplex an. "Zentimeter... Was meinst du?"

Naruto
"Na so klein bin ich auch wieder nicht", sagte ich und drückte ihn an die Wand.

Sasuke
Ich biss ihm in die Wange und befreite mich. "Wir haben nur noch 30 Minuten... Also
beeil dich, Baka", betonte ich nochmal.

Naruto
"Aua!" Ich stand plötzlich allein unter der Dusche und rieb mir die Wange. "Jaja... Ich
beeile mich ja schon", schrie ich ihm fast schon hinterher. Ich wusch mich zu Ende,
stieg aus der Dusche und trocknete mich ab, zog mich und ging zu ihm runter.

Sasuke
Schon fertig angezogen ging ich in die Küche und machte für mich und meinen Freund
Bentos fertig.

Naruto
Ich mochte die Hektik von ihm nicht. Ich ging ganz gemütlich runter in die Küche und
guckte ihm zu.

Sasuke
Nach ein paar Minuten drehte ich mich um und drückte ihm ein Bento in die Hand.
//Wir haben nur noch 10 Minuten//.

Naruto
Er drückte mir ein Bento in die Hand, ich fing an zu grinsen. "Wieso bist du so
hektisch? Das mag ich nicht", sagte ich und kam ihm wieder näher.

Sasuke
"Weil heute Schule ist, wir haben nur noch 10 Minuten, Baka!" Ich ging zur Tür, zog mir
meine Schuhe an und steckte das Bento weg.

Naruto
Ich ging ihm hinterher und zog ebenfalls meine Schuhe an. Ich steckte das Bento weg.
"Dankeschön", grinste ich gab ihm einen Kuss auf die Wange und ging raus.

Sasuke
Es war mir egal und so sah auch mein Gesichtsausdruck aus. Ich ging neben ihm her zur
Schule. Dort angekommen setzte ich mich auf meinen Platz und sah aus dem Fenster.

Naruto
Ich setzte mich ebenfalls hin und da kam auch sofort Kiba zu mir. "Hey Kumpel, wo
warst du das ganze Wochenende?" "Entschuldige, ich war beschäftigt", sagte ich und
sah zu Sasuke rüber. "Ach schon gut, Alter ", grinste er und setzte sich wieder auf
seinen Platz.

Sasuke

                http://www.animexx.de/fanfiction/336592/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/336592


Augen in denen man sich verlieren kann

Ich sah die ganze Zeit aus dem Fenster. Die Sonne schien zwar, aber irgendwie hatte
ich das Gefühl, dass sich das Wetter noch ändert.

Naruto
Ich starrte den Lehrer die ganze Zeit an und meine Augen schlossen sich immer mehr.
Als es klingelte, wachte ich wieder auf und bemerkte, dass der neue Schüler Sasuke
die ganze Zeit beobachtete und dann ging er ihm noch nach.

Sasuke
Ich ging nach dem Klingel hoch auf das Dach und aß sein Bento.

Naruto
Ich stand auf und suchte mein Bento. Kiba kam zu mir. "Wollen wir essen gehen?",
fragte er mich. "Nein, ich hab was dabei“ sagte ich zu Kiba und ging zu Sasuke aufs
Dach.
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